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Inlandstourismus: Zahl der Übernachtungen im ersten Halbjahr gestiegen

Berlin, 10.08.2016, 09:00 Uhr

GDN - Im ersten Halbjahr 2016 haben in den Beherbergungsbetrieben in Deutschland 199,2 Millionen in- und ausländische Gäste
übernachtet: Dies war ein Plus von drei Prozent gegenüber dem ersten Halbjahr 2015, teilte das Statistische Bundesamt (Destatis)
nach vorläufigen Ergebnissen am Mittwoch mit. Die Zahl der Übernachtungen von Gästen aus dem Ausland erhöhte sich im Vergleich
zum ersten Halbjahr 2015 um drei Prozent auf 35,5 Millionen. 

Die Zahl der Übernachtungen von Gästen aus dem Inland stieg ebenfalls um drei Prozent auf 163,7 Millionen. Im Juni 2016 sank die
Zahl der Gästeübernachtungen um ein Prozent gegenüber Juni 2015 auf 41,8 Millionen. Davon entfielen 34,5 Millionen
Übernachtungen auf Gäste aus dem Inland (unverändert) und 7,3 Millionen auf ausländische Gäste (– ein Prozent). Alle Angaben
beziehen sich auf Beherbergungsbetriebe mit mindestens zehn Schlafgelegenheiten.

Bericht online:
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